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Zitat von lamaison

Oft funktionieren Dinge nur, weil alle zusammenhalten und nicht, weil jeder Dienst nach
Vorschrift macht und geht. Das mögen andere als Naivität ansehen und das mag ihnen
auch das Halbverdaute hochtreiben. Spätestens, wenn ihr eure Kleinen zu uns schickt,
soll alles perfekt sein.

Da die Schulleitung aber den Zusammenhalt im wahrsten Sine des Wortes aufgekündigt hat, ist
die Fragestellerin an nichts mehr gebunden. Zusammenhalt gibt es da keinen mehr, denn
würde es den geben, wäre der Vertrag nicht gekündigt sondern in eine Festanstellung
umgewandelt worden.

Und nein, wenn meine Kinder in die Grundschule kommen, muß nicht alles perfekt sein. Es
sollte nur bitte ganz gradlinig kommuniziert werden. Entsprechend würde ich mir wünschen,
daß die "noch Klassenlehrerin" einen Elternbrief verfaßt, in dem sie mitteilt, daß sie zum 31.
Mai aufhört, weil ihr befristeter Arbeitsvertrag nicht verlängert wurde und sich jetzt Kollegin Y
um die Klasse kümmert. Vielleicht noch mit etwas Prosa drumherum, aber der Kern würde mir
reichen.

Und ja, selbstverständlich würde ich als Papa revoltieren. Allerdings nicht in der Schule sondern
per Lokalpresse bei Schulamt, Stadtverwaltung und Bürgermeister.
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